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mündung Birkenallee (Süden) bis zum Beginn der
Einbahnstraße in einen „verkehrsberuhigten Be-
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Folgende Vorteile für die Anwohner wären mit einer
Einbahnstraße verbunden:

 Kein gefährliches Rangieren oder Rückwärtsfahren
wegen Gegenverkehr in den Engstellen

 Deutlich mehr Platz und Sicherheit für Fußgänger
und Radfahrer

 Verbesserte Parksituation, an der Engstelle fallen
keine Parkplätze weg

Sind Sie außerdem der Meinung, dass …

 … die Bauarbeiten im Frühjahr 2014 – zeitgleich
mit der Sperrung des „Maulochs“ aufgrund der
Bauarbeiten der Bahn – beginnen sollen?

 … die Gemeinde Bubenreuth die Gelegenheit nut-
zen und einen Gasanschluss sowie die Vorausset-
zungen für eine schnelle und zukunftsfähige
Internetleitung für alle Häuser ermöglichen soll?

 … die Verwaltung allen Wohnungs- und Hausei-
gentümer nach der Vergabe der Arbeiten eine ers-
te Kalkulation für die zu erwartenden Kosten
inklusive einer ausführlichen Information über
Zahlungsziele und Modalitäten zukommen lassen
soll?

Dann sprechen Sie uns baldmöglichst an – persönlich,
telefonisch, per E-Mail, auf unserer Facebook-Seite
oder per Brief. Ihre Meinung zählt! Wir freuen uns auf
Ihre Anregungen. Die Bubenreuther SPD wird in der
kommenden Sitzung des Gemeinderates Ihre Vorschlä-
ge einbringen. Lassen Sie uns miteinander die bestmög-
liche Lösung für Sie und unser Bubenreuth finden.

Danke für Ihr Vertrauen.
Ihre Bubenreuther SPD

V.i.S.d.P.: SPD Ortsverein Bubenreuth;
Marco Kreyer, Damaschkestraße 62, Tel 9248700
Johannes Karl, Bubenruthiastr. 15 A, Tel. 27482
Miteinander@spd-Bubenreuth.de
www.spd-bubenreuth.de,
www.facebook.de/spdbubenreuth

R. Ein starkes Bubenreuth gedruckt auf Recyclingpapier
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Ausschnitt aus der vorgestellten Planung

Wäre diese beispielhafte Verkehrsführung
auch in Ihrem Sinne?

Haben Sie weitere Vorschläge?

MITEINANDER. Ein starkes Bubenreuth gedruckt auf Recyclingpapier
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